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II

Der 18 April in Bernburg

Unsere Stadt hat in verwichener Nacht ein furcht

bares Ereigniß erlebt Gegen S Uhr Nachmittags
stiegen mehrere Gewitter am Himmel auf es blitzte
und donnerte mehrere Stunden lang ziemlich heftig
Nach einer Pause erneuerten sich die Schlage Abends

Uhr Nach 9 Uhr hörten wir einen furchtbaren
Knall indem zugleich der ganze Horizont im Feuer
zu stehen schien man hat das Getöse mit dem einer
platzenden Bombe verglichen Jedermann fürchtete
ein Unglück wovon jedoch nicht sogleich etwas rucht
bar wurde Endlich entstand Lärm man gewahrte
an der Spitze unseres hohen Neustädter Kirchthurms
ein Licht gleich einer Laterne und in kurzer Zeit
brach die Flamme aus der Blitz hatte ihn getroffen
Obschon die ganze Stadt noch munter war und mit
der größten Schnelligkeit die besten Anstalten in Wirk
samkeit gesetzt wurden so ließ sich doch bey der Höhe
des Thurms und der Schnelligkeit des Feuers keine
Hülfe leisten Nach einer Stunde stand das sehr alte
Gebäude so weit der Dachstuhl reicht in Flammen
und um Mitternacht mit dem Schlage 12 Uhr stürzte
derselbe mit fürchterlichem Krachen brennend zusammen

und herunter Es war ein gräßlicher Schauder er
regender Anblick wie diese gewaltigen Balken und
Sparren sich überschlagend herunterstürzten und daS

ganze den Thurm umgebende Stadtviertel zu ver
nichten drohten Der Himmel war schwarz und in
Strömen ergoß sich der Regen nichts destoweniger

2 schlu
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schlugen die Flammen in furchtbarer Höhe empor und
erfüllten nicht allein die Stadt mit Tageshelle sondern
auch die Umgegend in einem Kreise von vielen Meilen
Außerordentlich schnell und thatig waren Hülfe und
Beystand aus entfernter Gegenden eilten Menschen

und Spritzen in großer Anzahl herbey Endlich
brannte nur noch das Holzwerk im Innern dieGlok
ken stürzten beschädigt herunter indem sie mehrere
Gewölbe zerschlugen bis auf den Boden Wie aus
einem Vulkan sprühte fortwahrend aus dem Gemäuer
ein Strom von glühenden Schiefern und Funken
die mit den dicken Rauchwolken sich hoch über die
Stadt hinwälzten Die ganze Bevölkerung war in
der bangsten Erwartung doch ereignete sich kein Un
glücksfall und auch die Kirche wurde glücklich erhal
ten man hört von keiner Verletzung und selbst die
Häuser in der nächsten Umgebung haben nicht gelitten
Der Wind blies westlich und nicht stark und obschon
die Funken weit flogen und gerade in dem Stadttheile
sich viele Ackerhöfe und Scheunen befinden die oft
mit einem glühenden Regen überschüttet wurden so
verhüteten doch die Ströme des Himmels ein weiteres
Unglück welches unter andern Umständen und bey
der Richtung des Windes die halbe Stadt hätte tref
fen können Gegen 3 Uhr Morgens war die schreck
lichste Katastrophe ziemlich vorüber Viele Menschen
sind vor Alteration krank geworden und die Stra
ßen waren mit den Habseligkeiten der Flüchtenden

bedeckt

III
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III

Neue Art zu Wasser zu reisen

freunde von Fußreisen werden nun bald auch wen

der Weg über Flüsse geht der Kähne und Schiffe
entbehren können Herr Karl von Mayerfy in
Ungarn schon rühmlichst bekannt durch mehrere wich

tige Erfindungen hat nun laut dem Bericht vie
ler öffentlichen Blätter eine neue Vorrichtung ent
deckt mittelst welcher man durch die reißendsten Strö
me zu Fuß gehen kann Am 20 März d I machte
er in Gegenwart mehrerer ausgezeichneter Personen
und vieler Sachkenner einen Versuch mit seinen Stie
feln von schwarzem Eisenblech welche oben mit einem
Kranze versehen sind auf der Donau nächst dem La
gerspital in Pesth welcher vollkommen glückte Von
einer Entfernung aus von 10V Klaftern vom Ufer
ging er in einer schrägen Richtung die Donau abwärts
dem Ufer zu welche Strecke Z00 Klafter betrug und
von der Sicherheit seiner Erfindung überzeugt be
währte er den unerschrockensten Gleichmuth Er
machte verschiedene Bewegungen setzte sich nieder
u s w Die Fuße gingen 2 Schuh tief ins Wasser
und er kann bey dem stürmischsten Wetter mit gleicher
Behendigkeit diesen Gang ausführen

IV

Wirkung des Schreckens

in merkwürdiger Fall der Wirkung eines Schrek
kens trug sich vor einiger Zeit in England zu Bey

z dem



418 Hallisches patriok Wochenblatt

dem Begräbnisse des verstorbenen Herzogs von Dort
befand sich ein seiner antiquarischen Forschungen
wegen wohlbekannter Mann in Windsor der die
Gelegenheit benutzte in das König Grabgewölbe
hinabzusteigen und einige der daselbst an den Sargen
befindlichen Inschriften abzuschreiben Wahrend er
damit beschäftigt war hörte er wie sich die Thüren
des Gewölbes mit einem dumpfen Tone schlössen die
Kerze welche er hielt fiel ihm vor Schrecken aus der
Hand und er sah sich nun mit den Todten allein Er

atte nicht Kraft genug die Kerze aufzuraffen wel
che auf dem feuchten Boden bald erlosch und es blieb
ihm itzt kein anderer Gedanke klar als daß das Ge
wölbe nun nicht eher wieder geöffnet werden würde
als bis wiederum ein Königl Begräbniß Statt fände
und daß er deswegen hier würde verhungern müssen
Er fiel in Ohnmacht und blieb eine Zeitlang besin
nungslos liegen Endlich erhielt er sein Bewußtseyn
wieder raffte sich auf legte seine Hände auf einen
modernden Sarg und fühlte nach seinen eigenen
Worten itzt Starke zu beten Auf einmal
fiel ihm ein daß er die Arbeiter hatte sagen hören
daß sie gegen Mittag wieder in das Gewölbe kommen
würden um einige Federbüsche u s w die sie zu
rückgelassen abzuholen Dies gewährte ihm einige
Beruhigung Wirklich hörte er bald nach 12 Uhr die
Angeln derThüren knarren er rief um Beystand und
ward nun wieder an das Tageslicht gebracht Seine
Kleider waren feucht und ein furchtbarer Thau be
deckte sein Haar das in wenigen Stunden nachdem
es vorher dunkelschwarz gewesen grau und sodann
ganz weiß wurde Einen Schmerz welchen er wäh

rend
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rend seiner Einsperrung in den Schulterblättern ge

fühlt beschrieb er als entsetzlich

V

Denkspruch
für Stammbuchöblatter

Ä Sgen unsre Tage flieh

Ihre Freuden schwinden
Ehe sie vorüberziehn

Will ich sie empfinden
Was auf unserm Wege blüht
Sey von uns genossen
Wer das Kleinre Übersicht
Ist nicht werth des Großen

Chronik der Stadt Halle

1

Heilanstalt
38er in oder außerhalb Halle an wichtigern Krank
heiten leidet zu deren Beseitigung chirurgische oder
augenärztliche Hülfsleistuug die wesentlichste ist und
unentgeldlicher Behandlung bedarf der kann sich von
lsten May an mit welchem der klinische Cursus n
nächsten Sommer beginnt täglich von io bis 11 Uhr
in der chirurgischen Klinik neben dem ehemaligen Reil
schen Bade melden Halle den 25 April 1828
DerKönigl Regierungs n Medieinalrath ordentliche
Professor und Direktor des Kbnigl klinischen Instituts

für Chirurgie und Augenheilkunde
Or Weinhold

4 2
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2

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

22 Von Hrn St H wurde für die Armen einge
sandt 2 Thlr

Die Curatoren der Armenkasse
Lehmann Runde

3

Hallescher Getreidepreis
Den 24 April Der Pr Schfi Weitzen iThlr

Roggen 1
Gerste
Hafer

Den26 Axril Weitzen iThlr

Den 29 Axril

Roggen i
Gerste
Hafer
Weitzen iThlr
Roggen 1
Gerste
Hafer

i6Szr
iz

2z
20

i6Sgr
15
25
20

i Sgr
15
25
21

zPf
9

5

ZPf

6 Pf
5

4

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c
März April 1828

s Gebohrne
Marienpar 0 chie Den 7 April dem Schuhmacher

Schönemeyer ZwillingSsShne Robert August und
Wilhelm Ferdinand Nr 20z Den 8 dem Schuh
machermeister Faursch ein S Franz Friedrich Ferdi
nand Nr 474 Den 9 dem Oberlehrer Schmivr

ein
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ein Sohn Albert Julius Bernhardt Nr 62
Den 16 dem Handarbeiter Geipl eine T Auguste
Bertha Nr 8Z5 Den 20 dem Tischlermeister
Pfiymann ein S Johann Carl Gottlieb Nr 1Z2

Ulrichsparochie Den 18 April dem Handarbeiter
Hinze eine Tochter Friederike Louise Wilhclmine
Nr IZ88

Moritzparochie Den 4 April dem Kammmacher
weister Rohlmorgen eine T Henrielle Bertha
Nr 710 Den 17 dem Ziegeldeckergesellen Hil

berr eineT Marie Dorothee Auguste Nr 651
Domkirche Den 21 April dem Jäger Arnold eine

Zwillingstochter todtgebohren Nr 404
Neumarkt Den 2 März dem Actuarius Peckold

ein Sohn Carl Wilhelm Richard Nr 1185
Den iz dem Kaufmann Tl ieme ein S August
Hermann Nr 11 89 Den 5 April dem Hand
arbeiter RcdlinA ein S Carl Christian Nr 2207

Den 7 demRegierungs BauconducteurBechrold
einS Eustachius Conrad Nr 1222 Den 22
dem Leinwcbermeister Äönig ein S Johann Andreas
August Nr 1171

Glaucha Den 7 April dem Administrator der Waisen
Haus Apotheke iHornemann ein S Georg Her
mann Wilhelm Nr 1670 Den 14 dem Mau
rergesellen Raue ein S Christian Friedrich N 1999

Getrauete
Marienparochie Den 21 April der Schuhmacher

Schönemeyer mit F D L Perers Den 27
der Salzsieder Moriy mit I C Alümet e Der
Handschuh und Mützenmacher in MerseburgRunye
mann mit M M C Ehrharvt Der Gastgeber
zu Randau Habermann mit M T M Rrage
mann Der Schuhmacher Rninel mit D
M Heivler

5 Ulrichs
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Ulrich sparochie Den 22 April der Fleischermeister
Gchliack mit T Lh Haller Den 2z der Pro
fessor zu Jena I Niemeyer mit v 2l Pernice

Den 27 der Kaufmann zu Sandersleben Linke
mit A H U Freuvel

Moritzparochie Den 27 April der Prinzenerzieher
in Ludwigslust Rennicke mit 5 L Heydrich

Neu markt Den 20 April der Strumpfwirkergeselle
Lvolf mit L D Diey

c Gestorbene
Marienparochie Den 20 April des Schneidermei

sters Schiller Sohn Johann Christian Albert alt
11 M zW Wasserschlag Den 22 des Bäcker
meisters S,eilh nachgel T Johanne Emilie alt 4Z
1 l M i W Masern Den 24 der Waldhornist
Bernstein alt zz I 2 M Darmentzündung

Moritzparochie Den 6 April eine unehel T alt
zM 1 W Geschwulst Den 22 ein unehel S
alt 2 I 11 M Auszehrung Den 26 der Hand
arbeiter Feige alt zz I Nervenschlag

Domkirche Den 21 April des Jägers Arnold
Zwillingstochter todtgebohren Des Lohgerbermei
sters Cannnerrath T Auguste Emilie alt 1 I
6 M 2 W Masern

Krankenhaus Den2Z April derSchönfärbergeselle
Lasse alt zi I Brustzellentzündung

Neumarkt Den 22,April des Strumpfwirkers Thri
stian S Johann Friedrich Theodor alt 2 I 1 M
4T Kopfseuche Den 25 des FleischerxieisterS
Molle Ehefrau alt 26 I Nervenschlag

Glaucha Den 16 April der Tuchmachergeselle Hille
alt 45J zM zW 2T Brustkrankheit Den ly
deS Buchdruckers Gebharde S Julius Hermann
alt 2 I 8 M Z T Wasscrschlag Den 2z des

Hand
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Handarbeiters Schlegel T Johanne Marie Frie
derike alt 6 I 4 M 4 W 1 T Wasserkopf
Den 24 der Maurergeselle Jänicke alt 28Z z M
z W Z T Krämpfe

Herausgegeben von A H Nieweyer und H B Wagnitz

Bekanntmachungen

AufforderungMit Bezug auf die Bekanntmachung KSnigl Hoch
Mlicher Negierung vom 18 April 1827 im lüten Stück
des Amtsblatts gedachten Jahres werden hierdurch die
jenigen hiesigen Kreis Eingesessenen welche zu der dies
jährigen i4iägigen Uebung der Landwehr Kavallerie die
den 1 JuniuS c bey Querfurt ihren Anfang nehmen
wird geeignete Pferde mielhsweise zu gestellen geson
nen sind so wie die zu dieser Uebung einbeorderten Wehr
reiter aus dem hiesigen Kreise welche eigne Pferde zu
reiten beabsichtigen aufgefordert dies spätestens

bis zum izten May c
im landräthlichen Bureau bey dem Herrn Kreis Secre
tair Adlung anzumelden indem auf spätere Anzeigen
keine Rücksicht genommen werden kann

Halle den iz April 1828
Aänigl L anvratl S Pffictum für den Stadtkreis

Hall LNellinIch suche einen Lehrling für meine Materialhandlung
V 0 igr Große Klausstraße

Daß ich auf künftigen Sonntag und Montag als
den 4 und 5 May Gartenconcert und Tanzmusik hal
ten und damit jeden Sonntag und Montag fortfahren
werde mache ich meinen werthen Gästen ganz ergebenst
bekannt für gutes Getränke und gute Bedienung werde
ich Sorge trage

Gsstwirlh Muchau auf der Maille
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Der Eifer mit dem neuerlich der Seidenbau in

mehreren Theilen des Preußischen Staats wieder aufge
nommen worden ist läßt wohl mit Recht vermuthen daß
diese Beschäftigung Vortheile gewähre deren allgemeinere
Verbreitung nur wünschenswerth seyn kann Eine Königl
HochlSbliche Regierung hat uns veranlaßt auf diesen
Gegenstand das Publikum aufmerksam zu machen und
uns zugleich eine Schrift deren Inhalt

die praktische Anleitung zum Seidenbau
zugefertigt um solche denjenigen unserer Mitbürger vor
zulegen die sich für die Sache interessiren würden

Diese Schrift ist täglich während der Büreaustunden
in unserer Canzley einzusehen und kann auch auf einige
Tage zum ungestörten Durchlesen überlassen werden

Gleichzeitig bemerken wir daß in der Baumschule
zu Sanssouci bey Potsdam einjährige Maulbeerpfiänz
linge von l bis i Fuß Höhe vorräthig sind von welchen
das Schock zu dem Preis von 10 Sgr vertaust wird

Halle den 22 April 1828
ZVer Magistrat

Or tl e l l i n Wucherer Lehmcnn
In der 8ren kleinen Lottene deren Listcn angckom

men sind fielen außer den kleinern Gewinnen in unsere
Collecten

2 Gewinne 5 1000 Thlr 4 Gew Ä 150 Thlr
6 Gew s ioO Thlr

Die Ziehung der yten Lotterie beginnt den z ZuniuS
und sind zu derselben und Loose bey einem Jeden von
uns zu haben Lehmann R unde

Geräucherten Rheinlachs bey

I A Pernice
Gutes Roggen und Weitzenmehl wird verkauft bey

dem Stärkefabrik Zwanziger auf dem Strohhofe
Nr

Von nächstkommcnden Sonntag den 4 May an
ist fortwährend frische Väckerwaare zu bekommen auf dem
ehemaligen Neumarktschcn Ratskeller Nr 1245



Bekanntmachungen 425

Empfehlung Einem geehrten Publikum zeige ich
hierdurch ergebenst an daß ich von heute an unter den
billigsten Bedingungen Privatunterricht in auch außer dem
Hause im Rechnen Schreiben in der Arithmetik Geo
metrie Trigonometrie in den Anfangsgründen der Al
gebra architektonischen Zeichnen Nivelliren und Feld
vermessen so wie im kaufmännischen Rechenfache ertheile
auch erbötig bin selbst Arbeiten welche in diese Fächer
einschlagen billig zu übernehmen Auch wird meine Frau
alle Arbeiten in Weißnähen und Stricken billig übernehmen

Ich bitte daher ein geehrtes Publikum mir ihr gütiges
Zutrauen zu schenken und mich mit ihren Aufträgen zu be
ehren Meine Wohnung hiefelbst ist in der Brunnengasse
beym Zimmermann Weidn er Nr 1601 eine Treppe hoch

Fr Finger Privatlehrer der Mathematik

L ogisvermierl ung
Das Logis in meinem unter dem Namen der Re

svurce bekannten Hause welches der Gastgeber Herr
Binneböß bis Michaelis d I bewohnt ist zu vermis
chen Miethslustige bitte ich sich dieserhalb directe an
mich selbst zu wenden Ich wohne im Hintergebäude des
gedachten Hauses linker Hand

Gottfried Ryriy
Zm Nosenthale sind 2 Stuben an ledige Herren zu

vermiethen

Eine Stube nebst Kammer ist an einen einzelnen
Herrn oder Dame in Nr 350 in der Brauhausgasse zu
vermischen und kann sogleich bezog en werden

Zwey Sommerlogis sind zu vermiethen bey
rvei fe im Apollogarten

In Nr 2OZ2 auf dem Strohhofe sind noch aps
meublirte Stuben an ledige Herren zu vermiethen

In meinem in Trotha belegenen Hause ist eine
Sommerwohnung zu vermiethen worüber das Nähere
auf dem Neumarkt Geiststraße Nr 1278 bey dem
Üekonomen Zxorhe zu erfragen ist
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Anzeige und Birre

Ich zeige hiermit ergebenst an daß ich das Geschäft
welches ich bey dem Leben meines Mannes betrieb näm
lich Rücke Hosen Kleider Tücher u dgl waschen
alle Flecke aus allen Kleidungsstücken bringen und ver
schossenen Sachen die Couleur wieder zu geben nach des
sen Tode mit um so thätigern Fleiße fortsetzen werde da
es mir dadurch möglich gemacht wird mich und drey va
terlose Waisen zu erhalten indem ich für das mir bisher
geschenkte Vertrauen danke füge ich die ergebenste Bitte
um ferneres gütiges Wohlwollen hinzu

Wittwe Bernstein
Berggasse am Paradeplatz Nr 1070

Verpachtung In einer dcr lebhaftesten Haupt
straßen unserer Stadt soll ein zur Matcrialhandlung u s
w eingerichteter Laden nebst Ladenstube Kammern Küche
Niederlage großem Boden und Keller von ZohanniS
oder Michaelis ab auf drey oder sechs Jahre verpachtet
erforderlichen Falls auch noch 2 bis z Stuben mehr über
lassen werden Auskunft ertheilt der Calculator Deich
mann große Steinstraße Nr 1

Tabak AnzeigeSeil Kurzem erhielt ich aus einer Magdeburger
Fabrik

Havannah Knaster das richtige Pfund 20 Sgr
der im Geruch den Rollen Varinas Knaster gleich kommt
und durch Leichtigkeit und lieblichen Geschmack sich vor
theilhaft auszeichnet

So auch kann ich noch
Spanischen Knaster zu 15 Sgr das Pfund
Bahia Knasterzuio Sgr das Pfund

meinen geehrten Abnehmern als gute Tabake anempfehlen
Halle den 2z April 1828

Carl Merrens Große Klaus straße
Guten reinschmeckenden Kornbranntwein verkauft in

Orhoften zü billigem Preise
L Grange vor dem Klausthor
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Handlung Anzeige
Mit dem beliebten Dresdner Zwirn welcher sich

durch vorzügliche Festigkeit auszeichnet bin ich von dieser
Messe in allen Stärken so wie ital bester Nähseide in
allen Farben vollständig assortirt und verkaufe imGan
zen und Einzelnen aufs billigste

Auch empfing ich eine Parthie gebleichtes und unge
bleichtes engl baumwollenes Strickgarn welches zum
Fabrikpreis osscrirt F A L Blürhner

Alte Markt
Sehr leichten und ächten Rollen Portorico

das Pfund i2Sgr in ganzen Rollen n Sgr

bey Aug PrasserGroße Klausstraße Nr 87 z
Eine Sorte schwarze Tinte welche sich ihrer Güte

und Billigkeit wegen zum Wiederverkauf eignet osserirt
die Papierhandlung von U Hesse

Schmeerstraße N r 716
Berliner Zündhölzchen von bekannter Güte erhielt

ich eine frische Sendung Dabey befindet sich eine Sorte
welche ich zu dem billigen Preise das 100000 zu N THlr

2000 zu 1 Thlr und 1000 zu z Silbergroschen verkaufe
5V Hesse Papierh andlung

Daß ich meine Stick und Strickmuster mit vielen
neuen Dessins so wie auch mit Mustern zum Wciß
nähen Durchziehen und Stopfen vermehrt habe zeige
ich einem geehrten Publikum mit der Bitte mir Ihr
ferneres Zutrauen zu schenken ergebenst an

N Hesse
Schme erstraße Nr 716

Esparsett und Sommerwicken sind zu haben bey
C Srange vor dem Klausthor

Ich suche einen Lehrling er sey aus der Stadt oder
vom Lande derselbe kann mit mir darüber Rücksprache

nehmen VSttchermeister Bohm
Alte Markt Nr 694
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Ich bringe hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß

ich die unter meiner Firma bisher geführte Detail
Materialhandlung mir dein

2ten May d I
aufgeben u nd mich von da an allein mit Commissionen
und Speditionen so wie mit dem Ein und Verkauf von
Staalspapieren und mit Wechsclzcschäften befassen werde

Zugleich verbinde ich damit die Anzeige daß ich mei
nen Sohn als Theilnehmer in die Handlung aufgenom
men habe und dieselbe auf die bemerkte Weise bey un
veränderter Firma mit ihm gemeinschafilich fortsetze

H F eh mann
Hagel Assecuranz

Versicherungen bey der Berliner Hagel Assecuranz
Gesellschaft besorge ich als deren Agent auch für
dieses J chr in der gewöhnlichen Art

Halle den 15 April 1828
Adln n 5 K reis Secretair

v a ü n z e g eDaß dieNeil sche Badeanstalt mit dem isten May
für dieses Jahr wieder eröffnet wird zeige ich einem
geehrten Publikum hiermit an Sollte die Witterung
es erfordern so werden die Badegäste auf Verlangen
geheizte Badezimmer finden

Halle den 27 April 1828
V yriy

Besitzer der Neilscben Badea nstalt

Lngl unc 5rsn Lprscliltunclen
verclen vis vorlier unier billigen sciinAunzen von

mir ia meiner jet i ei vVotiniinA gegeben
M Kr 48 8pieAelAsl7e

Dienstag den 6 May werden die bekannten Prager
Musici im Fürstenthale Gartenconcert halten ich lade
dazu ergebenst ein und bitte um gütigen Zuspruch

Xvilhelm Hedler

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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